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Aquasphäre: Die Tiefsee neu entdecken
Der zweite Teil des Ausstellungserlebnisses wurde heute in der Biosphäre eröffnet

„Abtauchen in die Tiefen der Ozeane“, so heißt der zweite Teil des Ausstellungserlebnisses 

„Aquasphäre“, der heute Vormittag in der Biosphäre Potsdam eröffnet wurde. Mit insgesamt 

drei Sonderausstellungen nähert sich die Potsdamer Tropenwelt in diesem Jahr dem Leben 

in den Ozeanen und taucht bei jedem Ausstellungsteil immer ein Stück tiefer in die mystische 

See. Der erste Teil der Aquasphäre, der seit Ende Dezember vergangenen Jahres zu sehen 

ist, beschäftigt sich mit den dichten tropischen Mangrovenwäldern der Küstengewässer als 

Übergang vom Land zum Meer. 

Im zweiten Teil, der heute eröffnet wurde, geht es um die Faszination Tiefsee. An drei großen 

interaktiven Stationen und vielen Grafiken können die Besucher die verschiedenen Facetten 

des Lebens in den Tiefen der Ozeane entdecken. Das Erlebnis beginnt in einer begehbaren 

Unterwasserhöhle – ein Highlight besonders für die jüngeren Biosphärebesucher – und geht 

weiter mit einer fantastischen Darstellung der Mythen und Märchen zur Tiefsee mit einer 

integrierten Hörstation. Eine weitere interaktive Station beleuchtet besonders bizarre 

Kreaturen der Tiefsee wie der Gespensterfisch Winteria oder der Vampirtintenfisch mit 

seinen Leuchtorganen. Sehr anschaulich werden an einem Exponat die verschiedenen 

Zonen des Lebensraums Ozean und die dort lebenden Organismen erklärt, bevor sich die 

Besucher am Ende in die farbenfrohe Unterwasserwelt der Korallen begeben. Verschiedene 

Grafiken veranschaulichen unter anderem die Nautilus – eines der ersten U-Boote der Welt 

oder die unglaublichen Tiefen und Druckverhältnisse der Ozeane.

„Wir haben die Unterwasserwelt der Biosphäre eine völlig neu gestaltet, die unseren 

Besuchern das Leben in den Ozeanen begreifbar machen soll“, sagte Susanne Schilling, die 

Leiterin des Bereichs Ausstellungsgestaltung bei der Biosphäre Potsdam. „Wir zeigen, dass 

.



in den Ozeanen verschiedene Lebensräume voller Gegensätze existieren. Von 

ungewöhnlichen Kreaturen aus der Dunkelzone der Ozeane bis zu den Schönheiten der 

Korallenriffe.“

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 09:00-18:00 (letzter Einlass: 16:30 Uhr), Sa., So. und Feiertag: 

10:00-19:00 Uhr (letzter Einlass: 17:30 Uhr).
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